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Nro . 96. Samstag , veil 19 . August. 871.

Amtliche Dekaurrlmachungen.
Calw.

Floßsperre.
Zu Ermöglichung der Ausführung eini¬

ger Arbeiten beim Bahnbau ist heute Floß¬
sperre auf der Nagold von Liebenzell an
abwärts bis zur Landesgrenze auf die
Dauer von 4 Wochen verfügt worden.

Den 16 . August 1871.
K. Oberamt.

T h y m.

Forstamt Wildberg.
Revier Schönbronn.

Brennholz - Verkauf
Am Mittwoch,
den 23 . d. M .,

aus den Siaatswal
düngen Dachsbau
und Langestrich:

139Vi Klafter tan
nene Scheiter

und Prügel,
16 Klafter dtö . Anbruch - und Ab¬

fallholz,
241/3 Klafter dto . Rinde;
^am Freitag,  den 25 ., und

Samstag,  den 26 . d. M .,
den Staatswaldungen Buhlereck und

Forstwiese:
2471/2 Klafter tannene

Prügel,
311/2 Klafter Anbruch - und Abfall¬

holz,
371/ » Klafter tannene Rinde.

Zusammenkunft je Vormittags 9 Uhr
am Buhlerstich.

Forstamt Wildberg.
Revier Schönbronn.

Brennholz - Verkauf.

aus

scheiter und
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Am Dienstag,
den 22 . d . M .,

aus den Staats
Waldungen Binfen-
teich und Kalköfele:

IO6 --/4 Klafter
tannene Schei¬

ter und Prügel,
31/2 Klafter dto . Anbruch - und Ab-

fallholz,
322/4 Klafter dto . Rinde.

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr bei
der unteren Saatschule an der Warter-
straße.

Merklingen,
Gerichtsbezirks Leonberg.

FahrnLK- und
Liegenschafts -Verkauf.

In der Gantsache der verstor-
denen Ernstine P fäffle,,gew.
Putzmacherin , findet am

Samstag,  den 2. September d. I -, j

Vormittags 9 Uhr,
der Verkauf der vorhandenen Fahrniß im
Anschläge von 169 fl. 58 kr., worunter Blu-
menvorrath im Werthe von 100 fl., in de¬
ren Wohnung , nnd am gleichen Tage

Nachmittags 1 Uhr,
der Verkauf des ,vorhandenen Ackers im
Anschläge von 55 fl. — auf dem Rath¬
haufe in Merklingen statt.

Hiezu werden Kaufsliebhaber eingeladen.
K. Amtsnotariat Weil d. Stadt.

Hobbhahn.

Calw.

Gewcrbesteuersatz.
Die jährliche Revision des Gewerbe¬

steuersatzes findet im Laufe 'dieses Monats
statt.

Diejenigen Gewerbetreibenden , welche
begründete Aenderungeu zu beantragen ha¬
ben, können dieß binnen 8 Tagen bei dem
Stadtschultheißenamt Vorbringen.

Stadtschultheißenamt.
Schuldt.

Sektion Colw und Weil der Stadt

an
von Baugksäthschaften und Baumaterialien.

- "" ' Die k. Bauverwaltnng setzt ihre sämmtlichen derzeit entbehrlichen
Baugeräthfchaften nnd Baumaterialien von den beiden Sektionen Calw
nnd Weil der Stadt dem Verkauf aus.

Dieselben kommen daher unter Vorbehalt höherer Genehmigung
der Erlöse zur öffentlichen Versteigerung:

_ 1) in der Sektion Calw  auf den Lagerplätzen Hirsau , Bahn¬
hof Calw und Hau

am Freitag,  den 25 . August.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr bei der Bauhütte in Hirsau.

2) In der Sektion Weil der Stadt auf den Lagerplätzen am Forsttunne ! und

am Hacksberg
am Samstag,  den 26 . August.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr am Forsttnnnel.
Lpecielle Verzeichnisse liegen von- 23 . d. M . an bei dem Unterzeichneten zur Ein¬

sicht auf , der auch zu jeder weiteren Auskunft vor dem Verkaufe gerne bereit ist.
Calw , den 17 . August 1871 . Der Verwaltungsbeamte

Grözinger.

Waldhüter Stiegels in Huchenfeld zeigt
das Holz auf Verlangen vor.

Pforzheim 16 . August 1871.
Großh . Vezirksforstei Huchenfeld.

Kö nig e.

Calw.

Steuerzahlung betr.
An der auf den letzten Juni d. I . ver¬

fallenen Steuer vom 1. Juli 1870/71 ist
noch die bedeutende Summe von 4000 st.
im Rückstand , was für die Stadtpflege mit
verschiedenen Nachtheilen verbunden ist.
Die Steuerrestanten werden aufgefordert,
im Laufe dieses Monats ihre Schuldigkei¬
ten unfehlbar zu entrichten , weil sonst bei
längerem Verzüge die weitern Verfügungen
nach dem Exekutionsgesetz gegen sie getrof¬
fen werden müß :en.

Am 18 . August 1871.
Stadtschultheißenamt.

S chuldt.

Nuhholzversteigerung.
Aus den badischen Domänenwaldungen

bei Huchenfeld werden versteigert gegen
Borgfrist bis 1. Mai 1872:

Samstag,  den 26 . Aug . d. I .,
Morgens 9 Uhr,

im Lamm in Huchenfeld aus der Abthei¬
lung Wüstenwald:

11 tannene Floßstämme mit 1105 C. ',
1739 tannene Sägklötze mit 44062 C/.

Calw.

Uecker-Verpachtung.
Nächsten

Montag,  den 21 . ds .,
Vormittags 9 Uhr,

werden auf dem Rathhaus 66 halbe
Morgen  Hofäcker wieder auf 9 Jahre
im Aufstreich verpachtet , wozu die Liebhaber
eingeladen werden.

Stadtpflege.
Ha yd.

Steinzerklcinermlgsakkorde.
An nachgenannten Tagen werden Kalk¬

steine zum Zerkleinern verakkordirt.
Am Montag,  den 21 . l. M ., auf der

Calw -Weilerstädterstraße,
Markung Simmozheim 200 RSßlasten.

Anfang mit der Verakkordirung Vor¬
mittags 9 Uhr bei der Markungsgrenze
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Althengstett und wird gegen Weilerstadt
forigesetzt und am gleichen Tage auf der

Stuttgart -Calwerstraße 240 Roßlasten,
wo mit der Verakkordirung Nachmittags 3
Uhr bei Althengstett begonnen und gegen
Calw fortgesetzt wird.

Dienstag,  den 22 . l. M ., auf der
Calw -Pforzheimerstraße,

Markung Unterreichenbach 100 Noßlstn.
„ Liebenzell 100 „
„ Hirsau 160 „

Calw 100 „
Anfang mit der Verakkordirung Vormit-

tags 9 Uhr bei der Landesgrenze , von wo
Mls gegen Calw fortgesetzt und am

Mittwoch,  den 23 . l. M ., auf der
Calw -Teinacher Budstraße,
ng Sommenhardt 100 Roßlstn.

Ausaiztz mit der Verakkordirung Vor¬
mittags 9 Uhr bei Keuntheim , von wo aus
gegen Teinach fortgesetzt wird . Cs werden
hiezu tnä 'tige Steinschläger eingeladen , die
Herren Ortsvorsteher gebeten , dieß in ih¬
ren Gemeinden bekannt machen zu lassen.

Hirsau , den 17 . August 1871.
Aus Auftrag:

Straßenmeister
I . Pfeifer.

Jgelsloch.
I wurde auf dem

WegevonOber-
, - — 1 reichenbachnach

Röthenbach eine porcellanene
«M Tabakspfeife.  Der

rechtmäßige Eigenthümer kann
dieselbe gegen Einrückungsge¬

bühr bei Unterzeichnetem abholen , widrigen¬
falls sie dem Finder zuerkannt würde.

Den 15 . August 1871.
Im Auftrag:

Schultheiß Bertsch.

Aichelberg.

Liegenschasts-Verkauf.
Am Montag,  den 21 . August l. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
kommt sämmtliche Liegenschaft des ff Friedr.
Großhans,  led . Bauers in Meistern,
im Aufträge der Erben auf dem Rathhause
dahier im öffentlichen Aufstreiche zum Ver¬
kauf und zwar:

1 zweistockigtesWohnhaus , Scheuer,
Keller und Backofen mitten im

tzW  Dorf.
Ein Streuschopf , ein Holzschopf und

eine Kellerhütte.
176/z Mrgn . 0,3 Rthn . Wechselfeld in

Hausäckern,
2chg Mrgn . dto . in Kleinmauer.
26/s Mrgn . 30,8 Rthn . Wiesen , Gras-

Baum - und Gemüsegarten beim
Haus.

6b/z Mrgn . 13,2 Rthn . Wiesen , Heu¬
hütte in Leonhardtswiesen.

Agenbacher Markung:
4ch'g Mrgn . 6P Rthn . Wiesen im klei¬

nen Enzthal.
Auf Aichelberger Markung:

Waldungen.
— Mrgn . 47,3 Rthn . Nadelwald in

Müder.
i/z Mrgn . 31,4 Rthn . Laubgebüsch in

Hausäckern.
4i, 'z Mrgn . 11,3 Rthn . Nadelwald im

Höllgrund,
162/g Mrgn . 34,0 Rthn . dto . das.

Ferner:
Ein zweistockigtes Wohnhaus , eine Scheuer,

ein Wagen - und Streuschopf , mitten
im Dorf.

— 36,5 Rthn . Gemüsegarten beim
Haus.

1 Mrgn . Gras - und Baumgarten beim
Haus.

127/8 Mrgn . 9,0 Rthn . gebautes Wechseb
seid in Hausäckern.

2 '/ « Mrgn . 20 , Rthn . Wiese nebst Heu-
Hütte im untern Kälberthal.

^8 Mrgn . 17,8 Rthn . Wiese im un¬
tern Kälberthal.

6 ^ 8 Mrgn . 38 Rthn . Nadelwald.
Den 14 . August 1871.

Raths schreiberei.

Privat - Anzeigen.
« 3? -2 K Ä K -k K L O 8 G N
K Cat w. -Il-

'Am Sonntag,  den 20 . August,

I katho!ischer G ottesd ienst.A

8R « EÄ-»
Wegen des Büchersturzes werden die

Mitglieder ersucht , sämmtliche der Biblio¬
thek entlehnten Bücher unfehlbar am näch¬
sten Samstag,  den 19 . Aug ., Abends
zwischen 7 und 9 Uhr , im Lesezimmer ab-
zugeben . Nicht abgegebene Bücher werden
gegen eine Ganggcbühr von 6 kr. durch den
Diener abgeholt . Am Samstag,  den 26.
August , ist die Bibliothek wieder eröffnet.

Der Vorstand.

Kahrniß Verkauf.
« In der Wohn mg des Schuh-

machers Wildbrett  wird am
AstWN - Feiertage Bartholemäi,

den 24 d. Mts .,
von Mittags 1 Uhr an,

eine Versteigerung abgehalten und kommt
vor:

Bücher , Manns - und Frauenkleider , eine
große Parthie Herren - und F .auen-
stiefel und Schuhe,  7 Betten , Bett¬
leinwand , Tischzeug, noch neu , Küchen¬
geschirr durch alle Rubriken , Schrein-
Werk: Sopha , 1 sehr schöner Lehn-
sessel, Bettladen und Kästen und dgl .,
schöne Portraits , 1 schönes Schlüssel¬
kästle und allerlei Hausgeräthe ; fer¬
ner noch 2 Eimer Fässer zu 1
Eimer und 6 verschiedene kleinere,

wozu Liebhaber höflichst eingeladen werden.
Neubulach.

Geschäfts-Empfehlung.
Nachdem mir bekannt wurde , daß zwar

meine Arbeiten im Bezirke vielseitig be¬
kannt sind , aber meine Adresse oft vergeb¬
lich erfragt wird , so erlaube ich mir , mich
hiemit zur

Eittmaueruug
von Kesselfeuerwerk und Herden

bestens zu empfehlen mit dem Bemerken,
daß ich für jede meiner neuen Einrichtungen
garantire.

Ferner verfertige ich Bäcker- oder Schwell¬
öfen und garantire für gut gebackenes Brod
und schöne Farbe der Backwaaren . Vor
erlangter Ueberzeugung hievon verlange ich
keine Zahlung.

Achtungsvollst
Johs . Schlauch,

Feuerwerk -Maurer und
Backofenmacher.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Äaugeubretzeln
Friedrich Schaal,

Badgaffe.
Bei den Unterzeichneten findet ein or¬

dentlicher fleißiger Mann als

Packer
dauernde Beschäftigung.

Schill L Wagner.

Arbeiter - Gesuch.
Junge Leute finden dauernde Beschäfti¬

gung als Ausripper und Wickelmacher in
der Cigarrensabrik von

Heinrich Hutten.

Wegen schneller Abreise unseres
Dienstmädchens nach Amerika findet ein
ordentliches

Mädchen
sogleich eine Stelle bei

Carl Leon Hardt,
Rothgerber.

Neue und gebrauchte

Pctten und Möbel,
Bettfedern und Flaum.

Neue und getragene
Kleider ' ,

Joppen , Hosen und Westen.
Ganze Aussteuern

werden billigst besorgt bei»I SL » » «
in Pforzheim.

Auch werden Kleider nach Maß ge¬
fertigt.

Gutes Rindschmalz,
sowie auch feinen

Taselsens
empfiehlt

Eine Parthie

Nagetschienen
hat zu verkaufen

Carl Serva,
Ledergasse.

Calw.

Werkmstr . Riecker.

Kosthaus -Gesuch.
Für ein lljähriges Mädchen wird in

einer geordneten , rechtchaffenen Familie,
welche das Kind als Familienglied betrach¬
ten will , Aufnahme gesucht gegen entspre¬
chende Entschädigung . Gefällige Anträge
befördert die Exped . d. Bl.

Unterreichenbach,
Oberamts Calw.

Arbeiter -Gesuch.
15 kräftige Zimmergesellen finden gegen

guten Lohn dauernde Beschäftigung bei
Friedrich Nonnenmann,

Zimmermann.
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G

Theater in Calw
auf dem Brühl.

Sonntag , den 2 >. August:
Wie Cochlcr des Gefangenen,

oder:

16 Jahee Kerker.
Schauspiel iu 4 Akten nebst einem

Vorspiel , genannt:
Der alte Fritz,

von Börnstein.

V K Ä- N Ä- K Ä- O :r- O KK

? Einlttdiilig. ?
d Wir erlauben uns , unsere werthen ^

Freunde und Bekannte auf morgen - ^
den Sonntag,  den 20 . August , zu ^

7V einem Glas Wein ins Gasthaus z. ^
^ R ö ß l e dahier freundlichst einzuladen . ^
« Ludwig Haag,  ^
^ Cigarrenmacher . ^
^ Nanele Merz.
D H -ll- A :-!l- K v : -ii- 8 : ct -!!- :W-I!- T U

Mönsheim.

Wein - Verkauf.
3 Eimer guten rothemWeinvon den Jahr¬

gängen 1868 und 1669 hat aus Auftrag
zu verkaufen

Kaufmann Langenstein.

An - und Verkauf
verschiedener Gegenstände

von
I . Kunz,

Pfandleihgeschäft in Pforzheim,
Gerberstraße 54.

Ein doppelter

Kleiderkasten
ist zu verkaufen bei

Bäcker Schnürle.

Hirsau.
Ich kaufe fortwährend

EMlsiisser.
Dr . Köhler.

Verwechselter Hut.
Derjenige , welcher letzten Montag bei

Thudium  statt des feinigen einen andern
Hut mitnahm , wird zu dessen alsbaldigem
Umtausch im Thudium 'schen Lokals aufge¬
fordert , widrigenfalls Klage gegen ihn er¬
hoben würde.

Calw.
Unterzeichneter hat sein

Lünnistel
überden Sonntag  auf dem Brühl auf-
gestellt und ladet die geehrten Herrschaften
hier und Umgegend zur Benützung mit ih¬
ren Kindern freundlichst ein. Auch ist das
Caroussel wegen Krankheitsumständen zu
verkaufen.

Zugleich ist ein
SchreMaud

damit verbunden , worauf Schießlustige auf¬
merksam gemacht werden.

.K,. » aus Alpirsbach.

Calw.

WirMillsts-ErjjsimlngL Empfehlung.
Morgenden Sonntag  eröffne ich meine Wirtschaft und lade

Freunde und Bekannte zu einem guten Glas Wein und Bier freund-
lich ein.

E M Z' MLs L8 IH ZSZZZZ LZ UH M.

Lehrlings- Gesuch.
Ein kräftiger junger Mensch , der Lust

hat,  die Bierbrauerei zu erlernen , findet
eine Lehrstelle unter günstigen Bedingun¬
gen bei

Ochsenwirth Emendörfer
in Liebenzell.

Schneidergesuch,
Für feinere , wie gewöhnliche Arbeit

finden tüchtige Meister das ganze Jahr
unausgesetzte Beschäftigung . Anmeldung
sofort.

KilalpI » L88li » Kvr,
Kleiderfabrikanr Stuttgart.

Nähmaschinen können bei >/z Baaran-
zahlung von mir erworben und durh Ver¬
dienst nach und nach bezahlt werden.

Kosthaus Gesuch.
In einer geordneten Familie suche ich

ein 7jähriges Mädchen in Kost und Ver¬
pflegung unterzubringen.

Calw , 17. August 1871.
Armenpfl . Baither.

Preis - Medaille.

akruüK.
Ein Extract zur SchmLbereitung der

Liebig ' schcn Suppe für Säuglinge
durch einfaches Auslesen in warmer
Milch . Anerkannt bester Ersatz der
Muttermilch.

ontballemi I . lodig ^ Nalrüuvksi -.
- Wirksamstes und leichtverdaulichstes

Mitiel gegen Huste » , Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Nthmungs - Beschwerden,
Keuchhusten , überhaupt Brust - und
svalsleiden , sehr beliebt bei Kindern
als Ersatz des LeberthranS . »

Niederlage in Calw in

4 ' irma : kM. llwlluiul in 8tult !; .irt . j
-'NN,

beiden Apotheken.

Zahnweh - Leidenden
empfiehlt seine sicher wirkenden
Tinkturen gegen Zahnschmerz

1) von hohlen Zähnen,
2) von rheumatischem Schmerz,

(Fluß)
ä 42 kr., n 24 kr., L 15 kr.

Stuttgart.  Nikolaus Bake.
In Calw  bei

Carl Pflick ' s Wtw.

Logis.

Wissenschaftlich empfohlen gegen Magen¬
katarrhe . Sänrebildung , Ausstößen, Ber-
dauungsschwäche, Atbemuoth und Harngries.
Vorräthig in plombirtcu Schachteln mit
Gebr .-Amv. ä 30 Kr. — 8 ^ 2 Sgr . Nur
allein echt in

beiden Apotheken.
Die Administration der Fclsenqucllen.

Ungefähr 50 Centner gut eingebrachtes

verkauft
Zimmerman Koch

in Hirsau.

Eine freundliche geräumige Stube mit
Kochofen ist bei mir für geordnete Leute
frei . Fr . Schümm.

Stammheim.

50  fl . Pflegqcld
hat gegen gesetzliche Sicherheit sogleich ans-
zuleihen

Jakob Kober.

Zugelaufener Hund.
Ein weiß - schwarzer Spitzer¬

hund ist auf dem Wege von
Calw bis Stammheim zugelau¬

fen und kann gegen Ersatz der Kosten ab-
geholt werden bei Zinser

in Stammheim.

Am Montag,  den
' - ' 21 . d. M ., bringe ichj40

- Stück große
^ Pola.kett-Zchweine

zum Verkauf in den Hirsch  in Calw.
Martin Ott,

Schweinhändler.
Ca . 3 Wagen

hat zu verkaufen
Dung

Carl Barth,
Restaurateur.
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Neue russische

Sardine » u. Bücklinge
empfiehlt Nuschold,

Hengstettergasse.

I! IlMoMsoKtz Lrürapko(MIsuM)
lieüt brietlivb <!ei- speeitäurrl für Kpi>e>)8ie vr . 0 . XUli seil in Nsi-lin , zeirt dtöULN-
burAörsti .isse 8. — 8vtivi > llunäerie vollstänckiA Felieilt.

< »rgesneui ^keitcn.
— Am Montag traf in Wildbad  General v. Werder esii und

wurde ihm am Abend vor dem Hotel Klumpp , wo er abgesticgeu ist,
von der Kurkapelle ein Ständchen gebracht . Außer ihm befinden fit)
a » militärischen Notabilitäten der greise Feldmarschall v . Wränget,
Fcldmarschall v . Steinmetz und die Generale v. Gl inner und v.
Hartmann daselbst.

— Ulm,  15 . Aug . Der »Besuch unserer Schwäbischen Industrie-
Ausstellung nimmt über alle Erwarmng zu. Es macht sich sehr fühl¬
bar , wie das Vertrauen , daß derselbe auch eine größere Ncise reichlich
lohne , besonders seil Se . M ^j . der König in Folge eingehender Prü¬
fung HöchstLich so anerkennend darüber ausgesprochen und eine rrie-
derhoilc Besichtigung , sowie den Besuch Ihr . Mas . der Königin in
Aussicht gestellt haben , in den weitesten Kreisen Wurzel gefaßt hat.

— Biberach.  Wie wir vernehmen , hat der Ausschuß des ober-
schwäbischen Schützenoereins beschlossen, das 12 . Hanptschießen am
1t . und 12 . September dahier abzuhaltcn . Da die Lage des hiesi¬
gen Schießplatzes die Ausstellung von Scheiben auf 1000 ' nicht wohl
zuläßt , wird nur auf eine Entfernung von 350 ' und 600 ' geschossenwerden können.

— Vom Bodensee (an der Argen ) , 1b . Ang . Die anhaltend
warme Witterung hat so günstig auf den Stand der Weinberge cin-
gewirkt , daß die Hoffnungen der Weingärtner , welche im Frühlinge
ganz darnieder lagen , wieder neu belebt sind , so daß sowohl nach
Quantität als Qualität ein guter Herbst in Aussicht steht . Von ei¬
ner Kamerz in Hemigkofcn wurde gestern die erste reife blaue Traube
(Frühclevner ) «bgcnommcn.

— Bruchsal,  12 . Aug . Nach dem heutigen Amtsblatt wird
die, zur Zeit des Kriegs , von hier nach Germcrsheim gebaute Eisen¬
bahn , zunächst wenigstens thcilweise , abgebrochen . Dieselbe wird also
nicht , wie man gehofft hatte , dem Verkehr übergeben werden.

— München,  16 . August . Als gegenwärtiger Stand der Mini-
stcrkrisiS wird folgender bezeichnet : .Die Uebernahme des Ministeriums
der answ . Angelegenheiten durch den Grafen Hegncnberg Dux ist ge¬
sichert , seineüEriiennung steht unmittelbar bevor . Derselbe übernimmt
wahrscheinlich auch die Geschäfte des Handelsministeriums . Das Mi¬
nisterium des Innern übernimmt wahrscheinlich Regierungspräsident
Pfenffer ; das Justizministerium Obcrappcllrath Decrignis . ( ?) Die
Verhandlungen mit beiden Letztgenannten sind indessen noch nicht ab¬
geschlossen . Lutz (als Kultusminister ) , Pranckh und Psretzschner
bleiben.

— München,  15 . Aug . Von Schülern Döllmger 's war eine
Adresse an ihren Lehrer vorbereitet worden , worin sie ihn bitten , er
möge sich mit der katholischen Kirche wieder aussöhnen . „ Wir wis¬
sen wohl , hieß es in der Adresse — daß Sie auf Gründe sich beru¬
fen, zu denen ein mühsames Studium Sie geführt hat . Aber wir
bitten Sic , ldi : Autorität des gesammten , mit dem Oberhanpte der
Kirche vereinigten , katholischen Episkopates und des unstreitig vom
heiligen Geiste geleiteten Lehrkörpers der Kirche nicht zu verkennen
und zu bedenken , daß fast jedes Dogma der katholischen Kirche mehr
oder minder Schwierigkeiten bietet , die aber das Dogma als der
Wahrheit widersprechend , nicht darzustellen vermögen . " Da nun aber
Döllinger wiederholt die Aeußernng gethan habe , er bedanke sich für
solche Schüler , so erklärte das Adreßkomite , man wolle den Lehrer
mit der Ueberreichung der Adresse verschonen.

— Das Resultat der vor einigen Tagen dahier abgehaltenen Prü¬
fung zum Eintritt in die Armee als Einjahrig - Freiwillige
war ein ungünstiges , denn von 18 jungen Leuten , welche sich an der¬
selben betheiligten , bestanden nur 8 dieselbe und wurden 10 für un¬
befähigt erklärt . Als Aufgabe im „ Deutschen " wurde gegeben : Wa¬
rum ist die Subordination die nothwendigstc Pflicht des Soldaten?

Zu einem Krieg gehören bekanntlich immer Zwei . Das scheinen
die Franzosen im vorigen Jahr nicht recht bedacht zu haben , sonst
hätten sie sich nicht so ernstlich vorgenommen , am Napoleonstag ( 15.
Aug .) ihren Einzug in Berlin zu halten . Wir wissen , daß es anders
kam . Die für den Berliner Einzug bestimmten Tage fanden die
franz . Armee bereits wieder bis Metz zurückgeworfen , und di- bluti¬
gen aber glorreichen Kämpfe des 14 . , 16 . uns 18 . August legten
abermals einen großen Theil der franz . Armee lahm , indem das Heer
Bczaine ' s nach Metz zusammen ?,edrängt und hier von unfern Ceriü-
rungstruppen wie mit eisernen Fesseln umschlossen wurde . Eine Ver¬
bindung mit den zersprengten Truppen Mac Mahons war damit

^gleichfalls vereitelt . Wenn daher auch die deutschen Truppen gerade
hier die schmerzlichsten Verluste zu beklagen haben , so bleiben doch die
Namen Eourcelles , Vionville und Gravelotte  unverwelk-
liehe Blätter in dem Ruhmeskranz deutscher Siege!

Man behauptet wiederholt , daß in Afrika noch 700 deutsche
Soldaten  zu finden wären . Gefangen genommen habe man sie
gepreßt und rechtswidrig gegen die Rebellen in Afrika Verwender.
Es sind bereits inzwischen Schritte gethan worden , um den wahren
Stand der Sache zu erfahren.

— Arnold Siegfried Jahn,  der einzige Sohn des Turnvaters
Jahn , lebt noch in Amerika , wohin er vor 20 Jahren cmSgewandert
ist . Er ist rerheirathet , hat 3 Kinder und muß sich und seine Fami-
sie durch seine Handarbeit als Fabrikarbeiter erhalten . ( Dsz .)

— Die sinkenden Maurer in Berlin  hatten am Sonntag aber¬
mals eine Generalversammlung , in welcher die Wortführer zur Aus¬
dauer ans wenige Tage ermahnten , und von einem geheimen Plan des
Komite 's gewissen Sieg versprachen . So wurde denn auch beschlossen
fortznstriken.

— Aus Straßburg  bringt das Wolff ' sche Telegraphcnbureau
die Nachricht , daß Fürst Bismarck einen entscheidenden Schritt gegen
die dornigen Klerikalen gethan ; er hat nämlich angcordnct , die vom
Elsäßer Eivil -Kommissariate eingeleitctc konfessionelle Schillorganisation
in eine konfessionslose zu verwandeln . ( ?)

Es mehren sich die Anträge aus dein Elsaß gebürtiger Soldaten,
die noch in d,r französischen Armee stehen , sich als „ Deutsche " rella-
mrrcn zu lassen , nur vom Dienste losznkommm . Es liegen bereits v .el
über hundert solcher EntnationalisirnngSgesrnhe vor , und die franzö¬
sische Regierung ) durch das Organ Jules Favre , war der Ansicht
gewesen , daß die Veränderung in der territorialen Oberhoheit keine
Rückwirkung ans die Pflichten derjenigen Elsaß -Lothringer haben könne,
die noch vor dem Friedensschlüsse in das französische Heer eingereiht
worden seien. Dieze Angelgenheit ist jetzt von der in Frankfurt a . M.
tagenden Fri .denskonferenz dahin geordnet worden , daß für diese Sol¬
daten , um sich zu Deutschen zu machen , eine dahin gehende Erklärung
vor dem Maire ihres Geburtsortes genügt , die mithin an den letzteren
schriftlich eingesendet werden kann . Ist diese Erklärung , betreffend
den Verzicht ans die französische Nationalität , einmal erfolgt , so dür¬
fen die Deklaranten nicht mehr bei den französischen Fahnen znrückge-
tzaltrn werden . Auf diese Weist hat auch dieser streitige Punkt seine
befriedigende Erledigung gefunden.

— Gast ein,  13 . Aug . (Presse .) Soeben um 7 Uhr Abends,
ist Kaiser Wilhelm angekommen . Er fuhr mit dem Flügeladjntanten
v. Alten in einer mehr als einfachen Chaise , deren Gespann die Ver¬
spätung um volle zwei Stunden allerdings erklärlich machte . Oben¬
drein hatte er einige kleine Unfälle , welche ans unsere Post ein selt¬
sames Streiflicht werfen . Aus dem Wege von Lend bis Hofgastein
stürzten zwei Postillone von den Pferden . Eine Deichsel brach u. s. w.
Der Kaiser sieht vortrefflich aus . Der Empfang hier war sehr herz¬
lich und freudig.

Frankreich . Aus der Kommission für die Reorganisation der
Armee hört man von scharfen Meinungsverschiedenheiten , die zwischen
ihr und der Regierung bestünden . Während die aus 45 Mitgliedern
und darunter beinahe aus allen Generalen der Kammer bestehende
Kommission einstimmig daran seslhäkt , sofort die Stellvertretung in
der Armee abzuschaffen , die Narionalgarden in ganz Frankreich auszm
lösen und die allgemeine Dienstpflicht ciiizuführen , habe Herr Thiers
in diese» drei Punkten sich für das gerade Gcgmtheik erklärt , und in
so cntscbicdcner Weise , oaß die Kommission jede Hoffnung ans einen
Ausgleich in diesen Fragen ausgcgeben hat . Auch der Kriegsminister
Cissey soll auf Thiers Seite stehen.

England . London,  14 . Aug . Das Unglück in der Schieß-
bauinwollfabrik der Herren Prentice und Eo . in Stowmarket stellt
sich, den neueste« Berichten zufolge , ernstlicher , als anfänglich 'gemel¬
det worden , heraus . Ter Brand in den Fabrikgebäuden konnte erst
am Sonnabend bemustert werden . Die amtliche Todtenliste gibt die
Namen von i9 Personen an , während 11 andere vermißt werden
und 57 mehr oder minder erhebliche Verletzungen davongetragen haben.
Ueber di - Ursache der Katastrophe herrscht noch ein Dunkel . — Zwischen
Sonnabend Nachmittag und Montag Morgen haben hier nicht wein¬

iger als 22 Feuersbrünste stattgefunden ._ _ _
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